
Die Besteuerung des Online-Glücksspiels
Defizite und Reformbemühungen
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Jahresbericht 2019 LRH NRW, S. 263



Status quo
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Rennwett- und Lotteriegesetz v. 08.04.1922
Gesetzgebungskompetenz: Bund | Ertragshoheit: Länder

„Rennwettsteuer“
5 % d. Wetteinsatzes

Lotteriesteuer
20 % d. Nennwerts 

sämtlicher Lose

Sportwettensteuer
5 % d. Spieleinsatzes

Umsatzsteuergesetz
Gesetzgebungskompetenz: Bund | Ertragshoheit: Bund u. Länder

19 % d. Umsatzes



Bestandsanalyse RennwLottG – Defizite
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Auswahl des Steuergegenstandes folgt ordnungsrechtlichen 
Grundentscheidungen

Steuerquelle zugelassener Glücksspielformen wird durch 
RennwLottG erschlossen, Steuerquelle verbotener 
Glücksspielformen dagegen nicht

!!! Steuerzugriff setzt nicht voraus, dass Glücksspiel 
erlaubt ist

(P) Gefährdung des Steuerzugriffs

| 6

Bedenkliche Konnexität der Grundentscheidungen



• Nur terrestrisches Angebot von Rennwetten unterliegt der 
Buchmachersteuer (Aber: Zugriff durch Sportwettensteuer)

• Lotteriesteuer knüpft in erster Linie an im Inland 
veranstaltete Lotterien und Ausspielungen an

• Steuer für ausländische Lose auf physischen Transport 
ausgelegt (gesonderte Steuerbelastung) 
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Veraltete Steuervorschriften („Internet als Neuland“)
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Unbestimmte Reichweite der Sportwettensteuer

Sportereignis als unbestimmter Rechtsbegriff

(P) Wetten auf eSport



• Virtuelle Automatenspiele

• Online-Poker

• Zweitlotterien

• Online-Casinospiele

• Wetten auf sonstige Ereignisse

• im Ausland veranstaltete Online-Lotterien
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Besteuerungslücken im RennwLottG



Umsatzsteuer: 
Auffangsteuer mit Unwägbarkeiten
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Umsätze aus Online-Glücksspielen als steuerbare sonstige 
Leistung im Inland (§ 1 Nr. 1 Alt. 2 UStG)?

(P) Vorliegen einer auf elektronischem Weg erbrachten 
sonstigen Leistung (§ 3a Abs. 5 S. 2 Nr. 3 UStG) 

(-) bei Zweitlotterie, wenn Feststellung und Eingabe der Gewinnzahlen 
sowie Gewinnbenachrichtigung händisch durch Mitarbeiter erfolgt (so 
FG Nds., Urt. v. 19.11.2019 – 5 K 134/17, Rev. BFH: XI R 36/19)

(P) Auslegung der Bemessungsgrundlage
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Reformbemühungen

| 12



| 13

RennwLottG-E*

RennwettSt
5,3 % d. 

Wetteinsatzes

LotterieSt
20 % d. 

Teilnehmer-
entgelts

SportwettenSt
5,3 % d. 

Spieleinsatzes

virtuelle 
Automatensteuer

5,3 % d. 
Spieleinsatzes

Online-Poker-St
5,3 % d. 

Spieleinsatzes

*LT NRW Vorlage 17/4801



• Gesetzgeber orientiert sich weiterhin an 
ordnungsrechtlichen Rahmenbedingungen (Sonderfall: 
Online-Casinospiele)

• Rennwettsteuer erfasst nur Wetten bei inländischen 
Buchmachern und Totalisatorbetreibern

• Lotteriesteuer umfasst auch Teilnahme an ausländischen 
Lotterien

• Zweitlotterien gelten als Lotterien oder Ausspielungen

• Sportbegriff definiert (eSport Wetten als Sportwetten)
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Reforminhalte



• Schritt zu mehr Ordnung im Glücksspielsteuerrecht

• „Einheit in der Vielfalt“ als Belastungsprobe

• Steuerdurchsetzung als fortwährende Herausforderung
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Conclusio
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